
S A T Z U N G 
Fassung v. 18.04.2018 

 
 

pro familia Ortsverband Ravensburg e.V. 
Grüner Turm-Str.14, 88212 Ravensburg 

 
 

§ 1 Name und Rechtsform 
 
1. Der Verein führt den Namen "pro familia, Ortsverband Ravensburg e.V.",  
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik und Sexualberatung. 
 
2. Der Verein arbeitet überparteilich und überkonfessionell. 
 
3. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tätig, 
er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden.  
Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zwecke der Körperschaft fremd sind oder 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  
  
4. Der Verein hat seinen Sitz in Ravensburg und ist in das Vereinsregister eingetragen.  
Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.  
Der Verein ist über den pro familia Landesverband Baden-Württemberg dem Bundesverband 
pro familia und dem Paritätischen Landesverband Baden-Württemberg angeschlossen. 
 
§ 2 Zweck und Arbeitsweise des Vereins 
 
1. Der Verein ist auf dem Gebiet der Familienplanung und Sexualberatung tätig.  
Hauptziel des Vereins ist die Stärkung der Selbstbestimmung und Eigenverantwortung von 
Frauen und Männern in diesen Bereichen. 
 
2. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Beratung von Paaren, 
Familien und Einzelpersonen bei Schwangerschaft und Schwangerschaftskonflikten, Fragen 
zu Schwangerschaftshilfen, Beratung bei Kinderwunsch, Sexualberatung und 
Sexualpädagogik.  
Dazu unterhält der Verein die Beratungsstelle Grüner Turm, pro familia Ravensburg. 
 
3. Der Satzungszweck wird weiterhin verwirklicht durch Öffentlichkeitsarbeit, 
Netzwerkarbeit und Kooperation mit anderen Institutionen. 
 
 
 
 
 
 



§ 3 Mitgliedschaft 
 
1. Natürliche Personen können Mitglieder im Verein sein. Juristische Personen oder 
Organisationen können Fördermitglieder ohne Stimmrecht sein und unterstützen den Verein 
in ideeller und finanzieller Hinsicht. 
 
2. Alle Mitglieder sind verpflichtet, den von der Mitgliederversammlung in seiner Höhe 
festgelegten jährlichen Mitgliedsbeitrag zu zahlen. 
 
3. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt oder Ausschluss sowie durch Tod der natürlichen 
Person bzw. durch Auflösung der juristischen Person. 
 
a) Der Austritt kann durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand jederzeit und ohne 
Einhaltung einer Frist erfolgen. 
 
b) Ein Mitglied, das gegen die Ziele des Vereins handelt oder dessen Ansehen 
schädigt, kann ausgeschlossen werden. Dieser Beschluss bedarf der Zweidrittelmehrheit der 
Mitgliederversammlung. 
Das auszuschließende Mitglied hat die Möglichkeit, auf der Mitgliederversammlung, vor 
Beschlussfassung des Ausschlusses, Stellung zu nehmen. 
 
§ 4 Vorstand 
 
1. Der Vorstand des Vereins besteht aus der/dem 1. und 2. Vorsitzenden sowie der/dem 
Schatzmeister*in.  
Die/der 1. und 2. Vorsitzende sind einzelvertretungsberechtigt. 
Die/der Leiter*in der Beratungsstelle nimmt an den Vorstandssitzungen mit beratender 
Stimme teil. 
 
2. Der Vorstand vertritt den Verein.  
Der Vorstand delegiert die laufenden Geschäfte an die/den Leiter*in der Beratungsstelle. 
Weiteres regelt die vom Vorstand zu erstellende Geschäftsordnung. 
 
3. Vorstandsbeschlüsse müssen mit Mehrheit gefasst werden. 
Der Vorstand ist bei zwei anwesenden Vorstandsmitgliedern beschlussfähig. 
Alle Vorstandsbeschlüsse müssen protokolliert werden und von einem Vorstandsmitglied 
unterzeichnet sein. 
 
4. Der Vorstand wird im Abstand von zwei Jahren mit einfacher Mehrheit der 
Mitgliederversammlung gewählt. 
 
5. Die/der Schatzmeister*in legt der Mitgliederversammlung alljährlich einen Kassenbericht 
vor. 
Die Mitgliederversammlung bestimmt eine/n Kassenprüfer*in, die nicht dem Vorstand 
angehört. 
 
6. Vorstandsmitglieder können vor Ablauf ihrer Amtszeit abgewählt werden. Dazu bedarf es 
einer 2/3 Mehrheit der in der Mitgliederversammlung anwesenden Stimmberechtigten. 



 
§ 5 Mitgliederversammlung 
 
1. Einmal im Jahr findet eine Mitgliederversammlung statt. 
 
2. Die Mitglieder werden durch den Vorstand mit einer Frist von 2 Wochen unter 
Bekanntmachung der Tagesordnung schriftlich eingeladen. Die Versammlungen sind in der 
Lokalpresse rechtzeitig anzukündigen. 
 
3. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn mindestens 20 % 
der stimmberechtigten Mitglieder unter schriftlicher Angabe von Gründen dies wünschen. 
Die Einberufung hat spätestens 4 Wochen nach Eingang des Antrages zu erfolgen. 
 
4. Die Mitgliederversammlung ist bei ordnungsgemäßer Einberufung beschlussfähig. 
Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder gefasst. 
 
5. Über alle Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind Niederschriften zu fertigen, die von 
einem Vorstandsmitglied zu unterzeichnen sind. 
 
§ 6 Satzungsänderung 
 
Für Satzungsänderungen ist eine Zweidrittelmehrheit der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder erforderlich. 
 
 
§ 7 Auflösung des Vereins 
 
1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung erfolgen. Der 
Beschluss muss mit Zweidrittelmehrheit der in der Mitgliederversammlung anwesenden 
Stimmberechtigten gefasst werden. 
 
2. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen 
des Vereins an den pro familia Landesverband Baden-Württemberg. 
 
 
§ 8 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt mit ihrer Annahme durch die anwesenden Mitglieder in Kraft. 
 
 
 
 
Die Satzung wurde durch Beschluss der Jahreshauptversammlung vom  
18.4.2018 neu gefasst. 
 
 


